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Verzeichnis der Abkürzungen und Zeichen (nach DIN 55301) 
 
kg Kilogramm 
t Tonne 
% Prozent 
- nichts vorhanden (genau Null) 
0 weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, 

jedoch mehr als nichts 
 
 
 
Hinweis 
 
Abweichungen in den Summen erklären sich aus dem Runden der Einzelwerte. 
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Vorbemerkung 
 
Das Gesetz über Agrarstatistiken vom 25.06.1998 (BGBl. I, S. 1635) schreibt monatliche Erhe-
bungen und Schätzungen über die Erzeugung und Verwendung von Kuhmilch vor. Erhoben wird 
die Milchanlieferung an die Molkereien und Milchsammelstellen. Die im Haushalt bzw. im Betrieb 
der Kuhhalter als Frischmilch verbrauchte, die zu Butter, Käse oder Quark verarbeitete, die un-
mittelbar an Verbraucher abgegebene sowie die für Futterzwecke verwendete Milch wird be-
rechnet anhand der Angaben zur Milcherzeugung und -verwendung der im Rahmen der Ernte- 
und Betriebsberichtserstattung berichtenden landwirtschaftlichen Betriebe. 
 
Für die Berechnung der Milchleistung Juni 2002 wurde der Milchkuhbestand aus der repräsenta-
tiven Viehzählung vom 03. Mai 2002 zugrunde gelegt. 
 
Im ersten Halbjahr des Jahres 2002 wurden im Land Brandenburg 683 370 t Milch (natürlicher 
Fettgehalt) von landwirtschaftlichen Unternehmen produziert. Gegenüber dem entsprechenden 
Vorjahreszeitraum war das ein Rückgang von 0,7 %. In der Hälfte der Landkreise und im Stadt-
kreis Frankfurt (Oder) wurde bei diesem Vergleich eine niedrigere Milchproduktion gegenüber 
dem Vorjahr ausgewiesen. Die von der EU vorgegebene Garantiemengenregelung wirkt be-
grenzend auf die weitere Entwicklung der Milchproduktion. Das zeigte sich vor allem im Rück-
gang des Milchkuhbestandes. Im Mai 2002 wurde der niedrigste Kuhbestand seit 50 Jahren er-
mittelt. 
 
Die Milchleistung je Kuh wurde weiterhin verbessert. Die durchschnittliche Milchleistung je Kuh 
für den Monat Juni lag bei 624 kg. Das war eine um 1,2 % höhere tägliche Milchleistung als sie 
im Juni 2001 erreicht wurde. 
 

Monat

2002 2002 2001

Januar 615 19,85 18,89 + 2,7      + 5,1      
Februar 572 20,45 19,79 + 3,0      + 3,3      
März 641 20,69 19,89 + 1,2      + 4,0      
April 636 21,18 20,06 + 2,4      + 5,6      
Mai 660 21,30 20,67 + 0,6      + 3,0      
Juni 624 20,80 20,56 - 2,3      + 1,2      

Durchschnittliche Tagesleistung 2002 im 
Vergleich zum

%

Vormonat Vorjahresmonat

Durchschnittliche Milchleistung je Kuh und

Tag

kg

Monat

 
Von der gesamten Milchmenge wurden im betrachteten Zeitraum 659 967 t an Molkereien gelie-
fert und 23 403 t im Erzeugerbetrieb verwendet. Gegenüber dem Vorjahreszeitraum wurden 
0,4 % weniger Milch an Molkereien geliefert. 
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Milcherzeugung und -verwendung 
 

Monat
Juni 2002

Zeitraum
01.01. bis 

30.06.2002

an 
Molkereien 

geliefert
verfüttert

sonstige 
Verwen-

dung

Frankfurt (Oder)   714    4 339   - 2,4    4 206   130     3   

Barnim  3 674    22 190   - 0,2    20 727   682     781   

Dahme-Spreewald  6 916    40 576   - 4,5    39 201  1 373     2   

Elbe-Elster  10 363    62 375   - 1,1    60 027  2 347     1   

Havelland  7 056    43 523   + 2,5    42 265  1 232     26   

Märkisch-Oderland  7 727    45 616   - 0,5    44 292  1 297     27   

Oberhavel  6 239    38 004   + 0,7    36 550  1 100     354   

Oberspreewald-Lausitz  2 755    16 909   + 3,1    16 388   521     0   

Oder-Spree  8 435    50 942   + 2,6    49 567  1 374     1   

Ostprignitz-Ruppin  10 348    62 590   + 1,3    60 637  1 948     5   

Potsdam-Mittelmark 1)  8 643    51 287   + 0,1    49 713  1 572     2   

Prignitz  15 679    93 542   - 3,0    90 406  3 135     1   

Spree-Neiße 2)  4 786    28 838   + 2,9    27 963   872     3   

Teltow-Fläming  8 542    51 557   - 3,5    49 604  1 951     2   

Uckermark  11 871    71 082   - 2,6    68 421  2 404     257   

Land Brandenburg  113 748    683 370   - 0,7    659 967  21 938    1 465   

_____
1)  einschließlich Stadtkreise Brandenburg an der Havel und Potsdam
2)  einschließlich Stadtkreis Cottbus

Verwaltungsbezirk

t

Milcherzeugung insgesamt

Veränderung 
zum Vorjahr

davon imZeitraum
01.01. bis 30.06.2002

t %
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